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Abhanden gekommene Werttitel - Titres disparas —Titoli smarriti

Der Eigentümer der.nachverzeichneten Gült ist seit mehr als zehn Jahren
unbekannt und es.sind während dieser Zeit auch keine Zinse bezogen worden:
Gült von Fr. 600 angegangen den 15. April 1902, haftend auf dem Heimwesen
Ettisbühlhalden in der Gemeinde 'Malters. Die Gült wurde errichtet von Jakob
Schenk. Sie hat einen Kapitalvorgang von Fr.' 5099.05 in zehn Posten! Die
Katasterscbatzung der Liegensehaft beträgt Fr. 4400 und die gemeinderätliche
Würdigung vom 17. April 1902 Fr. 5000. In Anwendung des Art. 871 Z. G. B.
wird hiermit der Inhaber der genannten. Gült aufgefordert, sich innert Jahresfrist

bei. der unterzeichneten Aintsstelle zu melden, .ansonst die. Gült als
kraftlos erklärt und die Pfandstelle frei wird. (W 3253)

j Kri en s, den 15. Juni 1921..
•Der Amtsgerichtspräsident: G. Theiler.

Die nachstehend bezeichnete Obligation der Volksbank in Zürich ist
abbanden gekommen, weshalb deren Mortifikation erfolgt.

Wert Fr. 500, Nr.'504660, auf den Inhaber lautend. Vor Ankauf der
Obligation wird gewarnt. Der allfällige Inhaber derselben wird aufgefordert,
die Obligation innert der Frist von 3 Monaten, a.b heute, bei der gefertigten-
Amtsstelle vorzulegen,-widrigenfalls dieselbe jetzt für dann als entkräftet
erklärt'wird. ' (W 326)-

Davos, 13. Jüni 1921. Kreisamt Davos,
>' - ••'••• -

Mit Beschluss vom 30. Mai 1921'hat die II. Kammer des Obergerichtes nach
fruchtlosem Aufruf dio vermissten Schuldurkunden: a) Schuldbrief für Fr." 150,
b) Kaufschuldbrief für Fr. 150, beide auf Heinrich Maag, alt Friedensrichter,
Heinrichen sei. Sohn, Schuhmachers, in Bachenbülaeh, zugunsten der Zürcher
Kantonalbank in Zürich, datiert den'9. Dezember 1882 (letzter bekannter
Gläubiger: der ursprüngliche; gegenwärtiger Eigentümer der Unterpfande:
Job. Maag, Dragoner, in Bachenbülaeh), kraftlos erklärt iind deren Löschung
im Grundprotokoll Bachenbülaeh- bewilligt. (W 328)

Bulach-, den 16. Juni 1921.
Kanzlei des Bezirksgerichtes,

Der Gerichtsschreiber: Zwmg'li.

Mit Erkenntnis vom 15. Juni 1921 wurde der am 29. Dezember 1920 für
die Summe von Fr. 729.: 05 per 15. Januar 1921. auf Herrn Direktor Fuchs,
Herzogstrasse, in Aarau, von der Firma'H. Woodtly &'Cie. in'Aaran gezogene
Prima-Wechsel, mit Accept des Schuldners, für nichtig und kraftlos erklärt.

Aarau, den 16. Juni 1921. • (W 329)
Im Auftrag dee Bezirksgerichtes Aarau:

Der Gerichtsschreiber: H. Isler.-

Die Couponsbogen mit Dividendenscheinen für die Jahre 1920, 1921 und
1922 zu den nachgenannten 17 Stück Aktien der Aluminium-Industrie-Aktieu-
gesellschaft Neuhausen werden vermisst: HL Emission vom Jahre 1900:
Nrn. 14164, 14530; IV. Emission vom Jahre-1905: Nrn. 19225, 21997/99,
22949/50, .24427, 27062/63; V. Emission -vom Jahre 1914: Nrn. 32371,
34497/98, 32394, 34849/50. Der unbekannte Inhaber vorbezeichneter Couponsbogen

wird andurch zufolge Schlussnahme des Bezirksgerichtes Sehaffhausen
vom 13. Juni 1921 aufgefordert, dieselben innerhalb der Frist von drei Jahren,
vom Datum der ersten Publikation im Schweizerischen Haudelsamtsblatt an
gerechnet, hierorts vorzulegen, widrigenfalls ihre Amortisation ausgesprochen
würde.- • ' (W 330)

Schaffhausen-, den 15. Juni 1921.
• Die Kanzlei des Bezirksgerichts: R. Tanner.

Der unbekannte Inhaber der 2 Obligationen, S'A %, diff. Schweiz. Bundesbahnen

1899/1902, Nrn. 234750/51 samt Coupons, wird hiermit aufgefordert,
dieselben innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an
gerechnet, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos
erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot erlassen. (W 3031)

Bern, den 30. Mai 1921. " Der Gerichtspräsident III i. V.: Bioesch.

Der unbekannte Inhaber der 3 Obligationen: 1. 5 % VIIT. Eidg. Mob.-
Anleihe 1917, Nrn. 28946/47, samt Coupons; 2. 5 % Schweiz. Bundesbahnen
1919 ä Fr. 1000, Nr. 52495 samt Coupons, wird hiermit aufgefordert, dieselben
innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten'Richter'einzuhändigen! widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.

Auf diesen' Titeln ist ein Zahlungsverbot erlassen.. (W 304))

Bern, den 28. Mai 1921. Der Gerichtspräsident1 III i. V.: Bioesch.

Es werden vermisst: 6 Kassa-Kapitalien <\ 20 Fr., total Fr. 120, haftend
auf den Bannwaldteilen Nr. 327—332, G. B. Nr. 1844, ehemals dem Hrn.- Ah

Amstütz-Ammann (jetzt Hrn. Posthalter .Wey) gehörend, d. d. 22. September
1851; Der Inhaber dieser Kapitalien, oder wer über deren Besitz Auskunft
geben kann, wird aufgefordert, sich innert Jahresfrist, d. h. bis 11. Juni 1922,
bei der Gerichtskanzlei Küssnacht (Schwyz) zu melden, widrigenfalls die Ka-!
pitalien kraftlos erklärt werden. ' (W 3131)

' Küssnacht, den 7. Juni 1921. Bezirksgericht Küssnacht (Schwyz),"
Der Gerichtsschreiber: Dr. R. Mächler.

Es werden vermisst: 1. Sparheft Nr. 565 der Kantonalbank Schwyz,
lautend auf Albert Diethelm, in Altendorf, mit eiiiem Saldo von Fr. 2242. 55 per
31. Dezember 1920; '2. Sparheft Nr. 6029 der Kantönalbank Schwyz, lautend
auf-Benedikt Kessler, in Galgenen, mit einem Saldo'von Fr. 1596.85 per 1.
Januar 1921; '3. Sparheft Nr. 4874 der Sparkasse der'Gemeinde Schwyz,
lautend auf Frau Rosa Fassbind, Schwyz, mit einem Saldo von Fr. ,1256. 32 .per
3. Februar. 1911; -4. Obligation der Sparkasse der. Gemeinde Schwyz, Nr. 1736,
von Fr. 1000, lautend auf den Namen von «Armenhausbaufond Muot-athal»
und datiert vom 30. Januar 1914, nebst Coupons per 30. Juni' 1921 'und
folgende.

Der unbekannte Inhaber dieser Werttitel wird hiermit aufgefordert-,
dieselben, bis am 15. Januar 1922 dem Bezirksgerichte Schwyz vorzuweisen,
ansonst die Kraftloserklärung erfolgen würde. (W 3152)

Schwyz, den 8. Juni '1921. Für die Bezirksgerichtskanzlei:
Der Gerichtsschreiber: Dr. A. Sitter.

Der unbekannte Inhaber der 7 Prioritätsaktien der Schweiz. Gesellschaft
für elektrische Industrie in Glarus ä nom. 1000 Fr., Nrn. 47654/60 mit
Dividendencoupons Nr. 1 lind ff., wird hiermit aufgefordert, dieselben innert
3 Jahren, vom Tage, der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unter-!
zeichneten Gerieht einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.

Glarus, den 9. Juni 1921. (W 316s) '
Namens des Zivilgerichts:

Der Gerichtspräsident: Dr. F. Schindler.
Der Gerichtsschreiber: Dr. L. Aebli. 1

Der allfällige Inhaber der vermissten Lebensversicherungs-Police Serie A,
*Nr. 82062 der Allgemeinen Renten-, Kapital- und Lebensversicherungsbank
Teutonia in Leipzig für 10,000 Fr., zugunsten, der Frau Amalie Diethelm geb.
Niedermann, in .Botsberg-Flawyl, lautend, d.d. 20. Dezember 1882, zahlbar
innerhalb dreier Monate nach dem Ableben der Versicherten,.wird hierdurch;
aufgefordert, diese Urkunde binnen 6 Monaten von der ersten Publikation im.
Schweiz. Handelsamtsblatt an in der Kanzlei des unterzeichneten. Gerichtes
vorzulegen, ansonst sie als kraftlos erklärt würde.' ' (W 1031)

Züri ch, den-14. Februar 1921.

Im Namen, des Bezirksgerichtes V. Abteilung,
Der Geriehtsschreiber: K. Huber.

Selon ordonnance de ce jour, sommation est faite au detenteur inconnu
des titres suivants: >

7 lots Ville de Fribourg 1878: sörie 9336, noa 19, 21, sörie 9561, n° 19,
serie 1589, n° 14, serie 6809, n° 10, serie .7451, n° 5, sörie 66, n° 18;

10 lots Etat de.Fribourg 1902: sörie'603, nos 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20,
21, 22, 23; d'avoir ä les produire .au Greffe du tribunal de la Sarine, ä
Fribourg, dans le dAlai de trois ans dös la premiöre' publication' de la prösente
ordonnance, faute de.quoi l'annulation en sera pronöncöe. ('W 3112)

Fr ib o ur g, le 7 juin'1921.
Le president du tribunal de la Sarine: A. von der Weid.

Par ordonnance de ce jour, sommation est faite au detenteur inconnu du
titre suivant: Obligation au porteur n° 574194 de la Banque Populaire Suisse,
ä Fribourg, de le produire au Greffe du tribunal de la Sarine, ä Fribourg,-.
dans le • dölai de trois ans dös la premiöre publication de la .prösente. or-.-
donnancc. (W- 3122)

Fr i b o u r g, le 7 juin 1921. f
Le prösident du tribunal de la Sarine: A. von der Weid.

HandelsregisterRegistre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

Walzenmühle. — 1921. 14. .Juni.. Aus der Kollektivgesellschaft
Gebrüder Leiienberger, Walzenmühle, im Unterlindenholz, Leimiswil (S. H. A.
B. Nr. 314 vom 24. Juli 1906, Seite 1253 und dortige Verweisung), ist Hans
Leuenberger infolge Todes ausgeschieden.

Bureau Thun

Bedaehungsgeschäft. — 20. April. Die Kollektivgesellsehaft
unter der Firma Spring & Rothacher, in Thun, Dachdeckergeschäft (S. H. A. B.
vom'4. November 1920, n° 279, Seite' 2082), hat sich aufgelöst. Aktiven und
Passiven gehen über.an die nachfolgende Firma «Wwe. Lina Spring-Urfer»
in Thun.

Inhaberin der Firma Wwe. Lina Spring-Urfer in Thun ist Witwe Lina
Spring geb. Urfer, von Steffisburg, Geschäftsfrau, in Thun. Bedaehungsgeschäft

Speditionsweg 5.
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Schwyz — Schwyz — Svitto I

1921. 13. Juni. Unter dem Namen Gemeinnützige Baugenossenschaft
des Verkehrspersonals Arth- Goldau besteht, mit Sitz in Arth-Gold au, auf
unbestimmte Dauer eine Genossenschaft. Die Statuten sind am 12. Juni
1920 festgelegt worden. Die Genossenschaft,-zugleich Mitglied des Schweiz.
Verbandes zur Förderung des gemeinnützigen Wohnungsbaues, bezweckt,
ihren Mitgliedern im Gebiete der Gemeinde Arth-Goldau gesunde und billige
Wohnungen zu verschaffen, insbesondere soll sie durch Gewährung des

Mietrechtes, oder mit der Möglichkeit des Erwerbes, gegen kleine monatliche
Abzahlungen, die Wohnungssorgen der Genossenschafter beseitigen. Die
Genossenschaft sucht ihren Zweck zu erreichen: a) durch Erwerbung oder
Pacht von Land und Erstellung von Ein-, Zwei- oder Mehrfamilienhäusern;
insbesondere soll der IUeinhausbau gefördert werden; b) durch verkaufsweise
Abgabe von Eigenheimen an die Genossenschafter; c) durch Vermietung von
Wohnungen oder andern Lokalitäten an die Mitglieder zu möglichst niedrigen
und gleichbleibenden Mietpreisen; d) durch Errichtung von
Wohlfahrtseimrichtungen aller Art auf dem Eigentumsareal. Der Genossenschaftszweck
schlicsst jegliche Spekulation, sei es mit Liegenschaften, sei es mit Gebäuden,
zum vorneherein und für immer aus.' Gebäude der Genossenschaft dürfen nur
an Genossenschafter verkauft werdeu. Gebäude, die von den Genossenschaftern

erworben werden, dürfen nur an die Genossenschaft oder mit deren
Zustimmung an Genossenschafter verkauft werden. Diese Bestimmung muss"
in den Kaufverträgen aufgenommen werden. Mindestens 2/a der
Genossenschaftswohnungen sind für die im aktiven Dienste der schweizerischen Bundesbahnen

stehenden Mitglieder oder deren Hinterlassene zu reservieren. In
den Gebäuden der Genossenschafter dürfen keine Ausschankslellen für alkoholische

Getränke (Wirtschaften) errichtet oder betrieben werden., Ueber Kauf
(Anzahlung, Amortisation), Rückkauf, Miete, Untermiete, bauliche
Veränderungen und Unterhalt der Gebäude und Liegenschaften stellt die Genossen-'
schaft ein von der Generalversammlung zu genelunigendes Reglement auf.
Die Genossenschaft beschränkt die Haftbarkeit für ihre Verpflichtungen
auf ihr Vermögen und die gezeichneten Anteile der Genossenschaftsmitglieder;
jede weitere persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen auf dem Zirkularwege und
eventuell durch Anscliläge. Wer um Aufnahme in die Genossenschaft
nachsucht, hat dem Genossenschaftsvostand seine Anmeldung schriftlich
einzureichen, das Eintrittsgeld zu erlegen und mindestens einen Anteilschein
zu zeichnen. Ueber die Aufnahme entscheidet der'Vorstand. Abgewiesenen
steht die Berufung an die Generalversammlung offen; diese entscheidet
endgültig. Die Mitgliedschaft ist persönlich und unübertragbar. Die Mitgliederzahl

darf nicht beschränkt werden. Das Eintrittsgeld der Gründer beträgt
Fr. 10.—; für später Eintretende setzt es die Generälversammlung fest, es

soll jedoch nicht weniger als Fr. 20.— betragen. Die Genossenschaft gibt
Anteilscheine von Fr. 500.— aus/ Es steht den Mitgliedern frei, ihren Anteil
voll oder ratenweise einzubezahlen. Im letztem Falle entscheidet der Vorstand
über die Höhe der monatlich zu entrichtenden Raten. Die Mitglieder haften
auch für den.nieht bezahlten Betrag ihrer Anteile. Jedes Mitglied erhält
ein Kontobuch, welches als Ausweis über die Höhe seines Guthabens dient.
Die den Mitgliedern aus dem Ueberschuss der Jahresrechnnng zufallenden
Zinsen werden so lange ihren Konti gutgeschrieben, bis die Summe der ,7010
ihnen gezeichneten Anteile gedeckt ist. Die Anteilscheine lauten auf den
Namen und sind nicht übertragbar. Die Mitgliedschaft erlischt durch
freiwilligen Austritt, durch Tod, durch Ausschluss. Der Austritt aus der Genossen-1
schaft geschieht durch schriftliche Anzeige beim Vorstand, er kann -gegen
sechsmonatliche Kündigung auf Ende des Geschäftsjahres stattfinden. Die
Rückzahlung des Guthabens eines Mitgliedes richtet sich nach den in Art.' 12

und 13 niedergelegten Bestimmungen. Wenn ein Mitglied stirbt, geht die
Mitgliedschaft in Rechten und Pflichten an die Witwe über, event, auch auf
die Kinder, sofern dies gewünscht wird. Im andern Falle gilt das Mitglied
mit dem Tode als ausgeschieden. Die Auszahlung seines Guthabens an die
Rechtsnachfolger richtet sich in allen Fällen nach den in Art. 12 und 13 nieder-.
gelegten Bestimmungen. Ein Mitglied kann vom Vorstande ausgeschlossen
werden: a) wenn es den Statuten zuwiderhandelt, insbesondere, wenn es

mit den auf die übernommenen Anteile zu leistenden Zahlungen länger als
drei Monate im Rückstände bleibt; b) wenn es die Interessen der Genossenschaft

geschädigt hat. Der Beschluss, welcher die Ausschliessung ausspricht,
ist dem ausgeschlossenen Genossenschafter sofort durch den Vorstand mit
eingeschriebenem Brief zu eröffnen, womit auch die Kündigung des

Mietverhältnisses, sofern ein solches besteht, auf den nächstiriögliclicn Termin
zu verbinden ist. Für den Rückkauf von Gebäuden eines ausgeschlossenen
Mitgliedes sind die Bestimmungen des Reglementes massgebend. Ausgeschlossenen

Mitgliedern steht die Berufung.an die nächste Generalversammlung
innert 30 Tagen vom Datum der Zustellung des Beschlusses an gerechnet zu.
Die Rückzahlung des einbezahlten Anteilscheinbetreffnisses richtet sich nach
der Vermögenslage der Genossenschaft, bzw. nach deren Liquidität,
ausgewiesen durch die Jahresbilanz des Ausscheidungsjahres. An den Reservefonds

und an das allfällige sonstige Vermögen der Genossenschaft hat der
Ausgeschiedene keiuen Anspruch. Nicht voll liberierte Anteilscheine des
Austretenden oder Ausgeschlossenen werden mit höchstens 60 % des einbezahlten
Betrages zurückvergütet. Dabei bleiben Beträge unter Fr. 50.— Eigentum
der Genossenschaft. Bei Austritt infolge dienstlicher Versetzung bzw. Wegzug

eines Mitgliedes vom Wohnort findet diese letztere Bestimmung keine
Anwendung. In dringenden Fällen kann, sofern die Vermögenslage der
Genossenschaft es gestattet, sofortige Rückzahlung des einbezahlten Anteilscliein-
betreffnisses stattfinden. Die Auszahlung gemäss Art. 12 berechneten Anteile
und die damit verbundenen Forderungen ausgeschiedener Mitglieder hat in
der Regel innert drei Monaten nach Genehmigung der Jahresrechnung
stattzufinden. Der Vorstand ist jedoch Berechtigt, diese Frist bis auf ein Jahr
zu verlängern. Die Genossenschaft äiifnet einen Reservefonds. Derselbe wird
gebildet aus: 1. den Eintrittsgeldern,. 2. den statutarischen Zuteilungen,
3. allfälligen Geschenken und Legaten, sofern der Geber nicht anderweitig
verfügt. Der Reservefonds ist bis auf wenigstens 10 % des in der Bilanz
eingestellten Wertes der Liegenschaften der Genossenschaft zu bringen und
auf dieser Höhe zu erhalten. Es haften an ihm keine Privatrechte der
Mitglieder. Seine Verwendung ist beschränkt auf die Deckung allfälliger Verluste,
die sich auf Grund der Bilanz der Jahresrechnung ergeben. Das erste Geschäftsjahr

endet am 31. Dezember 1920, im übrigen fällt das Rechnungsjahr mit
dem Kalenderjahr zusammen. Am Schlüsse desselben hat der Vorstand ein
Inventar und eine Bilanz nebst einem Vorschlag zur Verteilung eines all—

fällig vorhandenen Uebcrschusses oder Defizites aufzustellen und der Ge-

;schäftsprüfungskommission bis spätestens den 1. März zur Prüfung
vorzulegen. Von dem sich allfällig ergebenden Ueberschuss werden 25 % dem
Reservefonds gutgeschrieben. 75 % sollen zur Verzinsung der Anteile der
Mitglieder verwendet werden, jedoch darf der Zinsfuss 4% % nicht
übersteigen. Die Verzinsung der Anleihe beginnt vom ersten des der Einzahlung
nächstfolgenden Monats an — jedoch erst wenn Fr. 100.— einbezahlt sind —
und erfolgt von Fr. 100.— zu Fr. 100.—. Teilzahlungen zwischen Fr. 100.—
werden nicht verzinst und werden nur volle Monate berechnet und nach
genehmigter Rechnung gutgeschrieben bzw. ausbezahlt. Die Genossenschaft
beschafft sich die weitern von ihr benötigten Geldmittel hauptsächlich:
a) durch Subvention von Bund, Kanton und Gemeinde; b) durch Aufnahme
von grundpfändlich gesicherten Anleihen; c) durch Ausgabe von Obligationen;
d) durch andere gesetzlich gestattete Finanzoperationen. Die Organe der
Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der Vorstand und die Ge-
schäftsprüfungskommission. Der Vorstand besteht aus Präsident, Vizepräsident,

Aktuar, Kassier, Buchhalter und vier Beisitzern. Er setzt sich zusammen
aus: Präsident: Josef Meyer, Lokomotivführer, von Wallenscliwil, in Goldau;
Vizepräsident: Adolf Kopp, Bahnmeister, von Oberhelfenswil, in Goldau;
Aktuar: Xaver Wermclinger, Zügführer, von Schenkon, in Goldau;
Buchhalter: Jakob Helg,' Techniker, von Holientannen, in Goldau; Kassier:
Josef Blaser, Postbeamter, von Steinen, in Goldau; Beisitzer sind: Ernst
Brunner, Lokomotivführer, von Schmidrued, in Goldau; Johann Egli,
Kondukteur, von Grosswangen, in Goldau; Alois Beeler, Manöverist, vou Sattel,'
in Goldau, und Johann Grüter, Zimmermeister, von Hergiswil, in Goldau.
Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führt der Präsident,

oder Vizepräsident, je zu zweien kollektiv mit dem Aktuar, Kassier oder
Buchhalter.

14. Juni. Carl Tscliümperlin und Alois Tschümperlin, beide von
Schwyz, in Küssnacht a. R., haben unter der Firma Gebr. C. & A. Tschümperlin,

Sand- & Kieslieferanten, in Küssnacht, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 9. Juni 1921 ihren Anfang genommen hat. Sand-, Kies-
und Schotterausbeutung.

14. Juni. Martin Zimmermann, Kaufmaun, von Ennetbürgen, in Brunnen,
und Heinrich. Flueler, Kaufmann, von Waltersberg (Nidwaiden), in Brunnen,
haben unter der Firma M. Zimmermann & Flueler, Käsehandlong, in Brunnen,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am i. Juni 1921 ihren Anfang
genommen hat. Käsehandliing.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Lebern

Wirtschaft und Spezereihändlung. — 1921. 14. Juni.
Inhaberin der Firma Frau Bertha Sieber geb. Probst, in Oberdorf, ist Bortlia
Sieber geb. Probst, Ehefrau des Hans Sieber, Johanns, von und in Oberdorf.
Wirtschaftshctrieb und Spezereihändlung.

Schaffhausen — Schaffliouse — Seiaffusa

Banbesclilägcfabrik. — 1921. 2. Mai. Die Kommanditgesellschaft
Tague, Bucher & Cie., Gottfrd. Stierlin's Nachfolger, Baubeschlägefabrik,

in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 47 vom 24. Februar 1913, Seite 322),
hat sieh infolge Umwandlung in eine Aktiengesellschaft, aufgelöst; die
genannte Firma und die.von dieser an den KommandiUir Heinrich. Aeberli
erteilte Prokura sind daher erloschen. Aktiven und Passiven gehen über au die
«Aktiengesellschaft vormals Tague, Bücher & Cie." Sehaffhausen».

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. —• Appenzello est.
1921. 11. Juni. Unter der Firma Viehvereicherungsgesellschaft Gaia

besteht mit Sitz in Oais auf unbestimmte Dauer eine Genossenschaft,
deren Statuten am 31. Oktober 1920 festgestellt worden sind. Zweck der
Genossenschaft ist die gegenseitige Versicherung der den Mitgliedern
gehörenden Rindriehhabe gegen allfällige unverschuldeterweise entstandene
Schäden. Jeder Viehbesitzer der Gemeinde Gais kann jederzeit unter den
festgesetzten statutarischen Bedingungon Mitglied der Genossenschaft werden.
Der Beigetretene hat seine sämtlichen fiber 6 Monate alten Tiere des Rind-
viehgesehlechts 7.11 versichern; über 10 Jahre .alte Tiere werden nicht
aufgenommen. Jedes ueueintretende Mitglied ist wenigstens für ein Jahr haftbar.
Der Austritt lcanu nur. an der jeweils im Monat März stattfindenden
Hauptversammlung erfolgen und hat jedes austretende Mitglied zu .Händen der
Gesellschaft Fr. 5 zu entrichten. Dasselbe hat keinen Anspruch auf das allfällig
vorhandene Genossenschaftsvermögen, ist aber verpflichtet, die. verfallenen
Bussen und Beiträge' zu entrichten. Für jedes Stück Vieh ist jährlich von
je hundert Franken der Einschätzungssumme 50 Rappen (5 %) zu entrichten.
Der Höehstbetrag der Einschätzungssumme wird jeweils von der
Hauptversammlung bestimmt. Sollte der Kassabcstand weniger als Fr. 500 betragen, so
hat die Kommission (Vorstand) das Recht, Zwischeneinzüge in vorbenanntem •

Betrage zu erheben. Im weitern ist zur Acufnung eines Reservefonds durch
jedes Mitglied per Stück Vieh jährlich ein Beitrag von 50 Rappen zu bezahlen.
Wird jedoch ein Zwischeneiuzug notwendig, so ist für das folgendo Jahr kein
Beitrag in den Reservefonds zu leisten. Jedes Mitglied ist verpflichtet, gegen
Entrichtung von 50 Rappen ein Statutenheft anzunehmen. Ein direkter Gewinn
wird nicht beabsichtigt.-Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
nur das.Vermögen-derselben; eino persönliche Haftbarkeit der einzelnen
Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: a) die
Hauptversammlung; b) eine Kommission (Vorstand) von sieben Mitgliedern;
c) die Rechnungsrevisoren, und d) der Einzieher. Die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossenschaft führen der Präsident oder der Kassicr kollcktiv
mit dem Aktuar. Der. Vorstand (Kommission) setzt sich aus folgenden
Mitgliedern zusammen: Konrad Menet, von Gais, Präsident; Conrad Walser-Willi,
von Gäis, Kassier; Wolfgang Willi, von Gais, Aktuar; Ulrich Hofstetter, von
Gais, Schätzer; Jakob Langenegger, von Gais, Schätzer; Johannes Tribelhorn,
von Trogen, Schätzer-Stellvertreter, und Johann Jakob Mösli, von Gais,
Schätzer-Stellvertreter, alle von Beruf Landwirte und wohnhaft in Gais.

Mauufakturwaren und Lingerie. — 13. Juni. Inhaber
der Firma Werner Schweizer, in Herisau, ist Werner Schweizer, • von Mogeisberg

(St.' Gallen), wohnhaft in Herisau: Manufaktnrwaren und Lingerie. Zum
«Eckstein»; Oberdorfstrasse 107.

Grobstickerei.'— 14. Juni. Die Firma J. A. Blatter, Grobstickerei,
in Walzenhausen (S. H. A. B. Nr. 90 vom 16. April 1891, Seite 370), ist infolge
Todes des Inhabers erloschen.

Aargau — Argovie — Argovia
' Bezirk Bremgarlen

1921.14. Juni. Die Licht- und Wasserversorgungs-Genossenschaft Staffeln
in Staffeln, Gemeinde Hermetsc liwil (S.H.A.B. 1920, Seite 1214),-hat
in ihrer Generalversammlung vom 13. März 1921 die Statüton abgeändert.
In bezug auf die veröffentlichten Tatsachen sind folgende Aenderungen
eingetreten: Die Firma lautet Electra Staffeln. Die Genossenschaft liat nur noch
den Zweck, die Wohn- und Oekonomiegebäude der Ortschaft Staffeln-mit
elektrischer Energie zu versehen. Der Besitz eines Wasserrechts ist zum
Besitz der Mitgliedschaft nicht mehr notwendig. Die Beiträge für die Wasser-
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hahnen fallen dabin, ebenso alle Bestimmungen, die "sich auf die .Wasserver¬
sorgung beziehen. *'

Bezirk Brugg
13. Juni. Die Firma Emmentbäl A.-G. Exportgesellschaft für Schweizerkäse,

in Brugg (S. H. A. B. 1921, Seite 702), erteilt Kollektivprokura an
Ernst Segesser, von Bannwil (Bern), in Zollikofen.

Tessin — Tessin — Ticino
Distrello di Mendrisio

Mereerie. — 1921. 13 giugno. Proprietaria della ditta Realini Gemma, in
Ligornetto, e Genima Realini fu Cesare, da e domiciliata in Ligornetto.
Mereerie.

Wandt — Vaud — Vaud
Bureau de Grandson

I'iöces ä musique. — 1921. 13juin. Dans son assernblee gdndrale du
9 juin 1910, la soeiöte Harmonia, soeldte anonyme, dont le siege est ä-l'-Au-
b e r s o n (F. o. s. du c. du 22 juillet 1905, n° 304, page 1215), a renouveld son
eoinitö qui est actuelleirient eornpose corame suit: Ami Jaccard, president,
fabricant; Gustave Besse, vice-president, .municipal; Jules Jaceard-Winkler,
secretaire, fabricant; William Mermod, membre, fabricant; Auguste Bornand-.
Golaz, directeur, ce dernier döjä inscrit; töus de Ste-Croix, y domicilies.

Bureau de Lausanne
1er juin. Sous la raison sociale Socidtd Immobiliere de la Rue du Pont,

11 a ötd fondc une socidtd anonyme, suivant proces-verbal regu par
Redard, notaire, le 27 mai 1921. Le sifege de la socidtd est ä Lausanne.
Sa duröe est illimitee. Elle a pour objet l'achat et la vente de tous immeubles,
notainment l'achat de Timmeuble de Aman Seger, situd Rue du Pont, 14, ä

.Lausanne, pour le prix de'fr. 210,000,"leu'r mise cn valeur et leur exploitation,
et toutes operations financieres en rapport avee le but social. Le .capital social
est fixe ä la sommc de trente mille francs, divise en soixante. actions de
cinq cents francs chacune, nominatives. La societe est administre'e par im
conscil d'administration compose de un ä trois membres, 61us .pour trois ans
et rdöligiblcs. Pour la premiere-periode triennale, un seul administrateur a-ötd
nominö en la personno de Emile Brunschwig,. de Plainpalais (Geneve), nego-
ciant, domicilii ä Geneve. Les publications emanant de la socidtd se font
dans la Feuille offieielle suisse du eommercc. La societe est valablemcnt
engagöe vis-a-vis des tiers par l'administrateur ou par deux administrateurs
signant conjointement, si le eonseil d'administration se compose de plusieurs
membres. Les Statuts portent la date du 27 mai 1921. Bureau de la societe:
Ruc du Pont, n° 14, ii Lausanne.

Bureau du Senlier
20 mai. Sous la raison sociale Socidtd de laiterie du Sentier, il a etc fonde

uue soeiöte cooperative au sens des artieles 670 et suivants du C. O.
Le siege de la socidtd est au Sentier. Sa duvee est illimitöc. La societe
a'pour but d'assurer le village du Sentier et ses environs de son ravitaillement
cn lait et de'ses derivös naturels, par la ereation d'une laiterie installce et
amönagee aux frais de la societe dans un bätiment dont eile se rendra proprid-
taire. Indepcndamment do l'aehat de co bätiment la socidtd aiua la faculty de
louer les locaux dans d'autres immeubles si les besoins de. la societe l'exigcnt,

socidtd aura la libertd de pourvoir ellc-mSme ä l'exploitation de cctte
laiterie ou de remettre celle-ci en'location ou fermage ä un tiers. Toute
personne physique on morale, association ou corporation publique peut solliciter
son entree dans la soeiete. La demande doit etre faitc par 6crit au comite de
direction qui statiiera librcincnt sur la recevabilitd ct qui en eas de refus n'a
pas ä en justifier les raisons. En outre pour etrc societaire, il faut Ctrc p'roprii':-
taire d'au moins un des parts mentionnees ci-apres. La qualite de societaire-
empörte de plein droit adhesion aux Statuts. Les appovts des socidtaires sont
reprcsentes par des parts de fr. 50 dont le nombre est illimith. Les parts sont
nominatives. Elles sont hereditaireineiit transmissibles et peuvent Gtre ccdees
pour autant que le cessionnaire, si e'est un tiers, aura ete prdalableraent admis-
ä faire partic de la societe: Chaquo 'societaire peut se retirer cn tout temps de
la socidtd. Toutcfois ce retrait ne peut avoir lieu que moyennant un avertisse-
meut prdalable de trois mois et par la fin d'un exereice annuel fixe an 31 dd-
cembre. Le socidtaire soitant perd tous droits quelconques au-fonds social,
Outro les cas prevus par la loi, l'assciublöc generale peut prononeer l'exelusion
de la socidtö, mais apres prdavis du comite de'direction: 1° de tout membre
convaincu d'avoir fraudd la societd: 2" de celui qui, par son inconduite, est objet
de scandalo ou de trouble pour la socidtd. Le membre exelu perd tous ses
droits an'fonds social. Les organes'do la-societd sont: l'assemblde generale;
le comitd de'direction; la'commission de gestion. L'assemblee generale des
socidtaires constitue le pouvoir suprdme de la socidtd. Elle est fonnee de tous
les proprietaires de pints mentionncs plus haut. La societe est dirigde par'un
comitd de direction dc 5 ä 7 membres nommes par l'assemblee gdndrale. pour
3 ans et vedligibles. Le eomitd se constitue Ini-meme en ddsignant dans son
sein, im president, un vice-president ct lin secretaircwnnissier. Pour la premiere
pdriode triennale le comite est compose de 7 membres. La commission de.
gcstion.cst composde de 3 membres et'deux suppldants nommes cliaque annee
par l'assemblee generale. La soeiöte' est valablement ehgagee vis-ä-vis des
tiers par les signatures collectives du prdsident du eomitd dc direction ou
du vice-president et du secrdtaire-caissier. 'Les socidtaires sont exoneres de
toute rcsponsabilitd .personnelle quant aux engagements de la societd, qui
sont uniquement garantis par les biens sociaux. Les benefices iuinuels sont
ddtcrmines par un bilan ctabli conformement a. Particle 656 C. O. Leur oni-
ploi sera fixd chaque annee par l'assemblee gdndrale sur prdavis du eomitd de

direction. Le comitd de direction est compose de: prdsident: Henri Gallay,
fabricant d'horlogcric, de Geneve, au Sentier; viec-prdsident: Albert Baud,
prt'pose au registre foncier,'de Pizy, Montherod-Aubonnc, au Sentier; secretaire-
caissicr: Auguste-Julien Golay, fabricant de picrres, du Chenit, au Scnticr;
membres: Henri-David Meylan, horloger, du Chenit, au Sentier; Albert Piguet,
agriculteur, du Chenit, au Sentier; Emile Meylan, horloger, du Chenit, au
Scnticr, et Einilc Guex, de St-Lcgicr-la Chiesaz, horloger, au Sentier,

Genf — Geneve — Ginevra
H ö t c 1 - p e n s i o n. — 1921. 13 juin, La maison Edmond Hört, exploitation

d'un Hötcl-Pcnsion, a Gendve (F. o, s. du c, du 27 juin 1919, page
1129), inodifie son enseigne qui devient: «Hötcl-Pension Mincrva-Miramare».

Produitsphotographiquesetchimiqucs, etc, — 13 juin.
La raison J. Zaborowski, commerce de produits photographiqucs et chimiquc6
et fabrication de spdcialitds pliotocliimiqiies, ä Geneve (F. o. s. du c, du
26 juillet 1920, page 1447), est radiee ensuite de renoneiation du titulaire.

Toutes affaires., commerciales et industrielles. —
Ü juin. Dans son assemblee gdndrale extraordinaire du 31 mai 1921, dont le
procds-vcrbal a ctd dressd par Me F. M. Rehfous, notaire, ä Geneve, Demeter
S. A., socidtd anonyme ayant son sidge aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du
12 mars 1921, page 518), a votd sa dissolution. La liquidation est terminee.
L'actif et lo passif de la socidtd sent rcpris par la socidtd en nom collectif
*Duby et Silvcstre» ayant son siege aux Eaux-Vives'(F. o, s. du c. du 10 juin.
1921, page 1167). La societd est radide.

Ingenieurs et entrepreneurs. — 13 juin. La commandite
®serite au nom de Max von Müller dans la soeietd Mailiart et Cie, ingdnieurs
et entrepreneurs, spdcialitd de constructions en bdton arme, a Geneve (F. o. s.
du e. du 20 avril 1920, page 739), est reduite de fr. 280,000 ä deux'cent
cinquante mille francs (fr. 250,000).

13 juin. La Compagnie de la Machine ä dcrire Labor en liquidation,
societd anonyme ayant son siege ä Carouge (F. o. s. du c. du 5 mai 1920, page
841), est.radiee d'office ensuite de failliie.

Transports i n t e r n a t i o n a u x. — 14 juin. Vda de A. Fernandez
h Hijo ä Irun (Espagne), succursale de Geneve, transports internationaux,
agence en douane et assurances (F. o. s. du e. du 27 avril 1920, page 783).
Les procurations confdrdes ä Gustave Guggenbuhl' et ä Ernest Guggenbuhl,
cette derniere pour la succursale de Geneve, sont eteintes.

Montage, entretien d'ascenseurs. — 14 juin. Le chef de la
maison Anacletto Tonetti, ä Gendve, est Anaeletto-Paolo Tonetti, de Gendve,
y domicilid. Montage; rdparation et entretien d'aseenseurs. 48, Rue- de
Lausanne.

Moto-Trottinette, cycles, etc. — 14 juin. La raison Edouard
Bioley, ä Plainpalais (F.'o. s. du e. du 29 mars 1920, page 584), "est radide
ensuite de l'entrde du titulaire dans la societe ci-apres inserite.

Sous la raison sociale: Bioley, Sordet et C°, il s'est constitue, avec siege
ä Plainpalais, une socidtd cn commandite qui a eommened le Ier mai
1921, et a repris, dds eette date, la suite des affaires, aiusi que l'actif et le
passif de la maison «Edouard Bioley», ei-dessus radide. Elle a pour associds
gerants inddfiniment respdhsables '"Aguste-Edouard Bioley, de Grandson
(Vaud), domicilid au PetitrSaeonnex, et. Antony-Camille Sordet, de Geneve,
domicilid au Grand-Lancy (Lancy), et pour associee commanditaire Madame
Emdlic von der Weid, nee de Chollet, de Fribourg (Ville), domicilid ä Fri-
bourg, laquelle s'engage pour une commandite de vingt mille francs (fr.
20,000). Agenee generale pour la Suisse dc la Moto-Trottinette «Skootamöta»,
commerce de cycles, motos. automobiles et aceessoir'es. 95, Boulevard
Carl Vogt.

14' juin. Suivant proces-verbal d'assemblee generale extraordinaire des
actionn'aires dressd le 28 mai 1921, par M° Robert Martin, notaire, a-Geneve,
substituaut JL.Albert-Henri Gampert, notaire, la Socidtd Immobiliere «Centre
Plainpalais», societe-anonyme'ayant son siege k Plainpalais (F. o. s.
du c. du'24 juillet 1919, page 1312), a modifie ses-Statuts sur divers points
noil soumis ü publication, et, en outre, sur les deux points suivants: Le
conscil d'administration est compose desormais dc un it cinq membres et la
societe est valablement engagee par la signature de deux administrateurs ou
d'un sfeul s'il y' a un administrateur unique. En outre l'administrateur Louis
Casa'i, demissionnaire, est radie. Ont etd nommes administrateurs: Mademoiselle

Marie Eggly, employde de commeree, de Collex-Bossy, ä Bellevue.
William Bertrand, neg'ociant, de et ft Gendve; John Pi«teur, professeur, de
Geneve, ä Plainpalais,

' 14'juin. Socidtd'Ini'mobiliere Rhe du Quartier Neuf N° 8, societe anonjrme
ayant,son siege ä PI a i n p a 1 a i s" (F. o. s. du e. du 10 mai 1909, page 830).
Marc Chevrier, industriel, de Plainpalais, y domicilie, a ete nommd seul
administrateur, en remplacement de John Chewier, ddmissionnaire, lequel est
radio.

14 juin, Socidtd Immobiliere Grands-Phiiosophes .8, societe anonyme
ayant soil siege ä Plainpalais (F. o. s. du e. du 3 aoüt 1910, page 1397).
L'administrateur John Chevrier, ddmissionnaire, est radid. Le conseil
d'administration rcste coiupo'sd'.'d'un .s-»ul membre, cn la personne de Marc
thevrier, industriel, de Plainpälais, y doniieilie (deja inserit).
\ ;7 14 juin. Socidtd Immobiliere Rue du Grand Bureau 11, societe anonyme
ayant- son siege t'i P1 a i n p a 1 a i s (F. o. s. du e. du 28 avril 1913, page 776).
M&rc Chevrier, industriel, de Plainpalais, y domicilie, a dte nomme seul
administrateur, eu remplacement dc John Chewier, ddmissionnaire, lequel - est
radid. -

Vins fins; representations c on merciales. — 14 juin.
Le ehef de la.maison Fred Navazza, ft Geneve, est Fredericknles dlt Fred
Navazza, dc Geneve, doniieilie au Grand-Lancy. La maison a repris l'actif
et le passif-de'«Fred Navazza et Cic», ä Gendve (F. ö. s. du e. du 20 sep-
tembre 1916, page 1445). En outre, la maison a confere procuration ä Joseph'
Gerärdi, de uationalite italienne, domicilid ' ä Plainpalais.- Reprdsentat-ions
comroercialcs et commerce de vins fins. 5; Rue Versonnex.

fifiterrecMsregister — Registre des regimes matrimomaux
RegMre dei Rem matrlmomali

Bern '— Berne — Berna
Bureau de Porrentruy

1921. 10 juin. Par contrat de mariage du 11 avril 1921, approuve par
l'autoritc tutelaire de Porrentray le 17 mai 1921, les dpoux Qiarles-AchUle
Enderlin, commer?ant, fils d'Achille, ä Porrentruy, associd de la socidtd en
nom collectif «Gnillermct et Enderlin en liquidation» ä Porrentruy (F. o. s.
du e. des 12 novembre 1920, n° 2S6, page 2138," et 23 avril 1921, n° 106, page
823), et Selia-Justine -Martha Enderlin nöe Froidevaux, demeurant
hu dit lieu, maries le 21 juin 1911,.ont adopte le regime de la separation
cle biens, conformement aux art. 241 et ss. e. c. s.

A.-G. Hotel Belvedere in St. Möritz
An die Inhaber der Partialobligationen des Anleihens von Fr. 600,000

I. Hypothek.
Die Glüubigergemeinschaft hat in der Versammlung vom 25. Mai 1921, in

der von den ausgegebenen Titeln von Fr. 600,000, Fr. 524,000, also mehr als
% des im Umlauf befindliehen Kapitals, vertreten.waren, folgende Beschlüsse
gefasst:

1. Die. Inhaber der Obligationen I. Hypothek verzichten auf 1/3 der
verfallenen Zinsen und bis 30. September a. c. verfallenden Zinsen.

2. Die restliehen -/3 dieser Zinsen werden in Prioritätsaktien I. Ranges der
A.-G. Hotel Belvedere bezahlt.

3. Die feste Dauer des Anleihens wird um weitere .5 Jahre, d. h. bis
inklusive 30. September 1926 verlängert, rückzahlbar auf diesen Termin ohne
Kündigung.

4. Der Zinsfuss des Obligat. Anleihens I. Hypothek,ist ein variabler, vom
Botriebsresultat abhängiger, darf jedoch höchstens 6 % betragen. Die Beschlüsse
Ziffer 1, 2 und 4 werden mit einem Mein- von 520 gegen 4 Stimmen, der Be-
schluss Ziffer 3 einstimmig, also mit 524 Stimmen gefasst. Gegen die
Beschlüsse Ziffer 1, 2 und 4 stimmen 4 Titel.

• 5. Als Vertreter der Gläubigergemeinsehaft mit allen in der buudesrät-
lichen Verordnung vom 20. Februar 1918 vorgesehenen Befugnisse werden die
Schweizerische Volksbank in St.' Moritz und Herr Dr. O. Bernhard in St. Moritz
die Schweizerische Volksbank in St. Moritz bezeichnet. (V 951)

Samaden, den 25. Mai 1921.
Der Beauftragte: 'J. C. Sutter, Notar.
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A.-G. Hotel Belvedere in St. Moritz
An die Inhaber der Partialobligationen des Anleihens Von Fr. 150,000

II. Hypothek.
Die Gläubigergemeinschaft hat in der Versammlung vom 25. Mai 1921,

in der von den ausgegebenen Titeln von Fr. 150,000, Fr. 111,000, also mehr, als
yt des im Umlauf befindlichen Kapitals, vertreten waren, folgende.
Beschlüsse gefasst:

1. Die Inhaber der Obligationen II. Hypothek verzichten auf V» der
verfallenen und bis 30. September 1921 verfallenden Zinsen.

2. Die restliehen s/s dieser Zinsen werden in Prioritätsaktien I. Ranges der
A.-G. Hotel Belvedere bezahlt.

3. Die feste Dauer .des .Anleihens wird um weitere 5 Jahre, d. h. bis
inklusive 30. September 1926 verlängert, rückzahlbar auf diesen Termin ohne

Kündigung.
4. Der Zinsfuss des Obligationen-Anleihens n. Hypothek ist ein variabler,

vom Betriebsergebnis des Hotels abhängiger,'und darf maximal 4 % jährlich
betragen.

Die Beschlüsse erfolgen einstimmig.
5. Als Vertreterin "der Gläubigergemeinschaft mit-allen in der

bundesrätlichen Verordnung vom 20. Februar 1918 vorgesehenen Befugnissen wird
bezeichnet. Dieser Beschluss erfolgte einstimmig. (V 961);

Samaden, den 25. Mai 1921. - "

Der Beauftragte: J.' C. Sutter, Notar.

Kraftloserklärung einer Handelsausweiskarte
Die am 4. Januar 1921 der Firma Internationale Traktatgesellschaft in

Basel für ihren Reisenden 'Jean Kübler ausgestellte rote Taxkarte Nr. 655,
Souche 2464, gültig, für das ganze Jahr 1921 zur Aufnahme von Bestellungen
auf Büeher und Zeitschriften, ist verloren gegangen und wird hiermit ungültig
erklärt. Der genannten Firma ist heute ein Duplikat der 'oben erwähnten
Taxkarte unter gleieher Nummer, Souche 2599, ausgestellt worden, welehes
allein Gültigkeit besitzt. (V 98)

Basel, den 15. Juni 1921.
1

Polizeidepartement.

Societe immobiliere de Mornex, Lausanne
~ "

Emprunt 1er rang de fr. 264,000.
L'assemblde des deldgataires de eet emprunt, rdunis en vertu de l'ordon-

nance fdddraledu 20 fdvrier 1918 sur la eommunautd des crdanciers dans les
emprunts par obligations le 14 juin 1921, au local de la Bourse, ä Lausanne,
a aeeeptd la prorogation de l'dehdance de Temprunt au 30 juin 1926, avec
elevation du taux de l'intdrdt ä 5 %'et dispense d'amortissements obligatoires
pendant ces 5 ans.

Le quorum de % a dtd atteint, en sorte que la decision lie tous les
porteurs de delegations. Ceux-ei • sont prids de remettre leurs titres ä la
banque soussignde en vue du timbräge et de la livraison de nouvelles feuille's
de coupons. ; (V 99)

Lausanne, 15 juin 1921.
La ddbi trice: '~2£" Le gdrant de la grosse:

Soci6t6 Immobiliere de Mornex. Societe de Banque Suisse.

Sociales Reunies des Petroles Fanio, Societe Anonyme, Geneve
Bilan an 31 däcembre 1,920

Actif (Approuv6 par I'assembl£c gdnßrale ordinaire des actionnaires du 15 janvier 1921) Pa»»If

Valeurs en portefeuille et participations
Ddbiteurs

• ' * ' • „ • •

Fr.

24,615,762
1.335,497

Ct.

.48
•Capital-actions j « «

Creanciers * * « * « «.
Bdndfice net

Fr.
24,000,000

1,433,046
518,212

ct.

95
53.

25,951,259 48 25,951,259 48

• •• i •

Deptnsss Compte de profits et pertes an 31 dgeembre 1920 Recette«

Frais de constitution .,.«..Frais gdndraux
Bdndfice net

(A. G. 138)

Kr.
472,278
197,020
518,212

Ct.
35
25
53

IT

1 *

Bdndfices sur valeurs des socidtes affilides *

Fr.
1,187,511

Ct.
13

1,187,511 1,187,511 13

imil'tt teil - Partie ei
Niederlande '

(Bericht der schweizerischen Gesandtschaft im Haag.) v
Die niederländische Handelsflotte^ Wie sehon in frühern Berichten

erwähnt, leiden sämtliche Schiffahrtsuntemehmungen unter dem ungünstigen
Zustand des Frachtenmarkts. Die Weltflotte ist von 45,6 Millionen t in 19j4
auf 57,3 Millionen t in 1920 gestiegen, der Weltverkehr steht jedoch iiiimer noeh
hinter dem von 1914 zurück. Die Aussichten für den Frachtenmarkt sind
daher äusserst unsicher. Um, besonders in Anbetracht der ernsten Lage,
die Konkurrenz mögliehst auszuschalten, hat sich 1920 die Vereinigte
Niederländische Schiffahrtsgesellschaft gebildet, deren Gründer folgende
Unternehmungen sind: Stoomvaart Maatschappy Nederland, Rotterdamscfie
Lloyd, Königl. Paketvaart My., Java-China-Japan-Linie, Königl. Stoom-,
boot My., Königl. West-Indisehe Maildienst, Holländ-Amerikä-Linie, van
Nieveit Goudriaan & Co., Stoomvaart My. a de Maas ». Das Kapital beträgt
200 Millionen Gulden, wovon die Hälfte durch die Gründer einbezahlt wurde.

Die Handelsflotte besitzt heute einen weitaus kleinern Wert als in den
letzten Jahren. Ein Schiff, das zu Beginn 1920 noch einen Wert von fl. 500

per Tonne hatte, konnte Ende des Jahres nur noeh fl. 340 aufbringen. Infolgedessen

müssen eventuelle Gewinne im laufenden Jahr grösstenteils für
Abschreibungen verwendet werden. Der Preissenkung von Kohlen und Oel
stehen die noeh stets unverändert hohen Hafenkosten und Löhne gegenüber.
Solange diese nicht bedeutend sinken, kann sich der Schiffsbau, der momentan
sehr eingeschränkt wird, nicht erholen. Es sei noeh erwähnt, dass auf mehreren
Dampfern Versuche mit Oelheizung gemaeht worden sind. Trotz gewisser
Vorteile ist eine allgemeine Anwendung dieses Systems noch fraglich, da sie

ganz von.der zukünftigen Oelproduktion abhängt.
Die Erbschaftssteuer. Das stete Bedürfnis nach neuen Einkünften hat

u. a. auch zu einem Vorschlag betreffend Aenderung der Erbschaftssteuer
geführt. Wie bereits anlässlieh der Erhöhung der Einfuhrzölle erwähnt
(s. Handelsamtsblatt Nr. 127 vom 20. Mai 1921), besteht im günstigsten Fall
noch ein Defizit von'40 l/2 Millionen Gulden. Das inzwischen in Kraft getretene
Gesetz zur Erhöhung der Tabakzölle soll allerdings ungefähr 20 Millionen
aufbringen, döeh stehen bedeutende neue Ausgäben bevor. Diese werden für
das neue Unterrichtsgesetz auf ungefähr 13 Millionen (die Erhöhung der
Jahresgehälter nicht inbegriffen) und für die freiwillige Altersversicherung
auf mindestens 15 Millionen geschätzt. Dazu kommen noch die beabsichtigte
Aenderung des Invaliditätsgesetzes, die Neuregelung der Pensionen für
Militär- und Zivilpersonen und die Notmassnahmen in bezug auf gewisse '

Gemeinden. Von einer Erhöhung der Erbsehaftssteuer kann, demnach nach.
Ansieht des Finanzministers nieht abgesehen werden. Es wird jedoch zu-;
gegeben, dass hiermit die äusserste Grenze der direkten Steuerbelastung
erreielit ist und dass weitere Anforderungen an das Steuervermögen nicht mehr
gemacht werden dürfen. Allerdings ist die Steigerung der direkten sowie der [

indirekten Steuern in den letzten Jahren eine beträchtliche. Wenn die Ein-.,
künfte aus den noch zu erledigenden Gesetzentwürfen mitgerechnet werden,
so sind die direkten Steuern im Vergleich zu 1913 von fl. 10.90 auf fl. 47.—.
oder um 330 %, die indirekten Steuern von fl. 16.— auf fl. 46.50 oder um
190 % per Kopf gestiegen. .Die erhöhte Erbsehaftssteuer.soll 20 Millionen-
Gulden einbringen. Das Gesetz wurde von den beiden Kammern angenommen.

Die Twentsche Textilindustrie ist, .wie die meisten Industriezweige, von:
der allgemeinen Depression nieht versehont geblieben. In der ersten Hälfte'

oflitielle — Parte non otfitiale
if *
1920 arbeiteten die Baumwollspinnereien und -Webereien noch befriedigend.
Gegen Ende des Jahres hörte die Nachfrage naeh Garnen jedoeh beinahe auf
und die Lieferungen' auf. Grund bereits abgeschlossener Kontrakte wurden
.hinausgeschoben. 1920 wurden 887-Arbeiter beschäftigt, an Löhnen wurden
fl. 962,914.65 ausbezahlt. Die Anzähl Webstühle betrug 1320,'die Anzahl
Spindeln 53,462.

Die Wollstoffindustrie steht vollkommen still. Während in normalen
Zeiten 75 % der Produktion hauptsächlich naeh England, Skandinavien,
Südamerika, Britisch-Indien, Japan, Australien und China ausgeführt wurden,
ist nun von einem Export keine Rede mehr. Bis zum Waffenstillstand arbeiteten

die Fabriken gut. Dann hörte die' Nachfrage plötzlich auf. Gegen
April 1919 belebte sich der Geschäftsgang etwas, da England hohe Preise
[forderte, und eine Konkurrenz möglich war. Die allgemeine Depression im
letzten Jahre maelite jedoch dieser Besserung wieder ein Ende und die Valutä-
•konkurrenz macht seitdem jede Absatzmöglichkeit zu nichte. Die Lage ist
augenblieklieli so trostlos, dass die meisten Fabriken sehliessen müssen. Die
Erhöhung der Einfuhrzölle in den meisten Absatzländern maeht ein
Wiederaufleben dieser Industrie unter den jetzigen Verhältnissen unmöglich.

Viehzucht und Milchindustrie. Diese haben in den letzten 50 Jahren
einen gewalligen Aufsehwung genommen und gehören heute zu den reichsten
Einnahmequellen des Landes. Einem Berielit der Niederländischen Handelskammer

für Belgien ist über diese Entwicklung folgendes zu entnehmen:
Die Bodenbeseliaffung und die geographische Lage der Niederlande eignen
sich hierzu vorzüglich. Die Hauptabnehmer, d. h. England, Deutschland,
Belgien und Frankreich, befinden sieh in nächster Nähe. Diese Länder
verbrauchen einen grossen Teil der Milehproduktion und sind starke Importeure
von Hornvieh. Die Qualität der niederländischen Produktion auf diesem
Gebiet hat sieh sehr verbessert. Dies ist der Einführung des «Nederlandsclie
Rundvee Stamboek» (Register), welches systematisch' die Zucht
minderwertiger Tiere ausschaltet, zu verdanken. Einen besonderen Platz nimmt die
friesisehe Vielizueht ein, deren gute Qualitäten von den ausländischen
Importeuren bevorzugt werden. Das.niederländische Vieh wird in drei
Kategorien eingeteilt: 1. Das sogenannte « zwart-bont», d. i. schwarz gescheektes
friesisches oder niederländisches Vieh; 2. Groninger Vieh (mit weissem Kopf);
3. Vieh aus der Rheiri-Yssel- und Maas-Gegend (rot gescheckt). Eine Kuh
gibt jährlich 4—7000 Liter Mileh, der Prozentsatz Fett beträgt 3,28—3,75.
Die Pflege und Kontrolle, die seit der Errichtung der Register ausgeübt wird,
hat die Milchindustrie stark gefördert (soweit der Rericht der Handelskammer),
Laut « Inen Uitvoer » betrug die Ausfuhr in

1918
'

1919 1920

(in 1000 kg)
Frische Vollmilch 6,411 5]/2 13,766
Kondensierte Milch 20,034 15,799. 52,004
Milehpulver 1,706 4,869 6,059

Die Butterproduktion betrug (Millionen leg) 1918: 39,8, 1919: 43,5
und 1920: 46,7. Ausgeführt wurden (Millionen kg) 1918: 2,5, 1919: 13,7 und
1920 : 20,6. Der Durchschnittsexportpreis 1920 war ungefähr fl. 2.75 per kg.

Die Käseaiisfulir betrug (Millionen kg) 1918: 14,9, 1919: 12,4 und 1920:
45,2. Der Durchschnittsexportpreis 1920 war ungefähr fl. 1.42.

Im ällgemeinen war der Exporthandel in Milchprodukten 1920 nicht
befriedigend. Viele Verkäufe wurden in Anbetracht der grossen Vorräte mit
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Verlust abgeschlossen. Die Konkurrenz Amerikas und der Schweiz machte
sich fühlbar.' Die Aussiebten für:1921 sind sehleeht. Die meisten Produzenten
haben sich im vergangenen Jahre bereits mit dem für 1921 benötigten Zueker
versehen und dafür ungefähr fl; 100.— per 100 kg bezahlt, während er heute
bis auf fl. 40.— gefallen ist. Da die kondensierte Mileh mindestens 40 % Zucker
enthält, lässt sieh dieser Verlust sehwerlieh decken.

Sctiuhpreise '
Wie seinerzeit in der Presse mitgeteilt worden ist, hat der Bundesrat das

Volkswirtsehaftsdepartement und das Ernährungsamt am 14. Februar d. J.
beauftragt, zu prüfen, ob nieht durch die" Ermittlung und Publikation von
.Warenpreisen, also auf dem Wege der Aufklärung des Publikums, allfälligen
Missbräuehen in der Preisgestaltung des Detailhandels gesteuert werden
könne. Bereits-ist mit Bezug auf Fleischpreise eine derartige Publikation
erfolgt.

Das Volkswirtschaftsdepartement hat nun unter Heranziehung der
beteiligten Verbände mit bezug auf die Schuhpreise festgestellt, dass gutes, solides
Sehweizerfabrikat heute ab Fabrik zu stehen kommt:

1. Boxcalf Mannssehuhc: a) maschinengenäht, im allgemeinen
von Fr. 30 aufwärts; b) rahmengenäht, bei gleieher Qualität 3 bis 5 Fr..
Mehrpreis." Frauen-,und Kinderschuhe entsprechend billiger.

,2. Rindbox Mannsschuhe: a) masehinengenäht, im allgemeinen
von Fr. 29 aufwärts; b) rahmengenäht, bei gleicher Qualität 3 bis. 5 Fr.
Mehrpreis. Frauen- und Kindersehuhe entsprechend billiger.

,3. Croüte Manns, schuhe: Im allgemeinen von Fr. 22.50
aufwärts. Frauen- und Kinderschuhe entsprechend billiger.

Auf diese Fabrikpreise legt der Handel einen Zuschlag von 10—20 % in
ländliehen (legenden und bei günstigen:Vertriebsverhältnissen, von 15—25 %
(in Ausnahmefällen bis 30 %) in städtisehen Verhälthissen.

Prix des souliers
Ainsi que les journaux l'annoneörent, le Conseil föderal a chargh, en date

du 14 fövrier dernier, le" Departement de l'eeonomic publique et l'Offiee de
l'älimentation de reehercher' s'il n'y aurait pas possibilitc, en determinant et
eri publiant les prix de marchandises, c'est-ä-dire en öclairant le -public, de
parer aux abus qui peuvent se produire dans la fixation des prix par les
d^taillants. Une publication de ce genre a d§jä 6t6 faite relativement aux prix
de la viande.
1 En ee qui conceme la ehaussure, le Departement de l'economie publique,
aprös s'ötre. renseigne. auprös des associations interessöes, a constate que
l'artiele Suisse, solide et de bonne qualite, est fourni par la fabrique aux prix
Buivants:

1. Souliers en boxealf, pour hommes: a) cousüs machine,
en gönöral fr. 30- et au-delä; b) cousus tr6pointe, la qualite dtant la ineme,
!de fr. 3 ä fr. 5 plus eher. Le prix des chaussures pour dames et pour enfants
diminue en proportion.

2. Souliers rindbox, pour hommes : a) eousus maehine, en
g6n6ral fr. 29 et au-delä; b) eousus trepointe, la 'qualite etant la mime, de
fr. 3 ä fr. 5 plus eher. Le prix des ehaussures pour dames.et pour enfants
diminue en proportion.

• •

3. Souliers croüte, pour hommes: en g6n6ral fr. 22.50 et
au-delä.' Le prix des'chaussures pour dames'et pour enfants diminue en
proportion.

' Le eommeree majore ees prix de fabrique d'un supplement, ä la eampagne
de 10 ä 20 %, en ville, lorsque les conditions de vente sont bonnes, de 15
ä 25 % (dans des cas exceptionnels jusqu'ä 30 %).

Dlskontosätze —
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank

Tanx d'Meompte
— Bulletin de la Banqne Nationale Suisse.)

1921 1921 1921 1921 • 1921 1920 1919
7. VI. 31. V. 23. V. 15. V. 15. VI.. 15. VI. 15. VI.

o. p. 0. p. o. p. o. p. o. p. «. p. o. p.
Schweiz .4'/« 3®/» 47» S'/is 4'/» 37« 4'/. 37« 4'/, 87» 5 4»/. 5'/» 4'/«
Paris .6 5 6 5 6 6 6 5 6 5 6 5 5 5
London 6 '/i 57» ö'/r 57« 6'/» 5% 6'/» 5"/»s 6'/» 57» 7 6®/« 6 • SV«
Berlin .5 3®/» 5 87i« 5 87>« 5 87» 5 8®/» 5 8'7<« 5 8'/*
Milano .6 67* 6 6'/« 6 6'/* 6 6'/« 6 6'/« 6 67« 6 47«
Bruxelles .6 5 5 5 5 5 5'/» 5'/« 5 6 5'/» 5'/» 4 4
Wien " .6 4'/« 6 47« 6 4'/» 6 4'/» 8 4 5 2 5 17«
Amsterdam 4'/» 47» 4'/. 4'/« 4'/» 47« 4'/» 4'/« 4'/» 4*/. 4'/. 3V. 4'/. 4
New-York1) 6 7 V» 6 7 6 7 6 6'/» 6 6 6 8 4'/. 6
Spanien 6 — 6 — 6 — 6 — 6 — 5 — 4'/. -

0. « offisfoll (official), p. priTftt (hört bknqa«), ') OtD money.

Kara für Slchtdevlgea auf:') — Osnrs da change h me anrt1)
Gesetzliche Parität (Paritä ldgale): jg 1 - Fr. 26.2216; M. 100 - Fr. 128.167;.

Kr. 100 - Fr. 106.01; H. fl. 100 - Fr. 208.8198; / 1 - Fr. 6.182.
Lenden Deutschland lUiln Bnixellet Wien Amsterdam Nesr-Yerk

1921 15. VI.
7. VI.

31. V.
23. V.
15. V.

1920 15. VI.
1919 15. VI.
1918 15. VI.
1917 15. VI.

Parle
17.47
46.60
47.02
48.35
47.64
41.47
81.50
69.07
86.61

22.40'/«
22.20
22.18'/«
22.16
22 29
21 65'/«
24.75
18.75'/«
23.667s

854
'8.73
9.03
9.25
9.72

13.54
35.47
75.16
66 05

30 34
27.61
29.77
30.70
31.24
30.21
67.25
40.65
69.80

47.37
46.61
46.99
48.25
47.56
48.73
80.60

1.21
1.26
1.81
1.30
1.26
8.67

16.25
42.96
41.70

196.05
196.46

' 197.10
199.25'
200.16
198.30
209.25
200.38
204.66

5.96
5.86
6.727»
5.64
6.55
6 497»
5.34
3.93'/«
4.977s

Spanien
.77.—

" 74.73
74.10
7426
69.75
90.30

106 83
113.69
115.81

Dt« Xiires bedsaten Gtldkazse. — ') Les cenn stpnldant ooore de la äemande.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service International des vlrements postaox.
üebeneeisungskurse vom 17. Juni an') — Court de reduction ä partir du 17 juin')

Belgique fr. 47. 50; DentsehJand Fr. 8.70; Itatie fr. 80. 60; Oesterreich Fr. 1.60;
Bdpnbliqne Argentine fr. 502. — (pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne £r. 22.50.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — ') Sauf adaptation aux
fluctuations.

Annoncen - Regie:
PUBIxICITAS A. ». Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rägie des annonces:

PVBLIOiTAS B.,

,,UTO«
5—45 HP

W.Koch & Ho.
Maschinenfabrik u. Eisensriesserei

ZURICH "%z>

A. Natural, Le coulfre & Co. S. A.
Bäle — Genfeve — St-Gall — Vallorbe — Zarich
Reprise du service de groupage enti£rement

par fer a destination de THspagne
Les envois sont A nous adresser & Gcnivc-Cornavin, accompagnds de

eertificats d'origine, exigds pour l'admission au transport
Prix ä forfait — Rcnseignements gratults

Die Tuchfabrik Brodtbeek-Rosenmnnd A.-G. in Liestal
hat sich mit Beschluss der Generalversammlung vom 28. Januar 1921
aufgelöst und die Liquidation erklärt. *1857

Es ergeht an die Gläubiger, die Aufforderung, ihre Forderungen
innert Jahresfrist, von der Publikation des Gegenwärtigen an gerechnet,
an die unterzeichnete Firma einzureichen. (Art. 665 und 667 S. O.R.)

Liestal, 15. Juni 1921.

Tuchfabrik Brodtbeck-Rosenmund A.-G. in Liquidation:
Albert Brodlbeck-Hofsletler, Liquidator.

liens iei

M ordentlidie QeieralversammluDg der Aktionäre

Dienstag, den 5. Juli 1921, vormittags IC Uhr
am Sitze der Gesellschaft, Dnfonrstrasse 51, in Basel

TRAKTANDEN:
1. Bericht und Jahresrechnung per 30. April 1921, Bericht der

Kontrollstelle und Decharge an den Verwaltungsrat.
2. Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahl der Kontrollstelle.

Um an der Generalversammlung teilnehmen zu können, haben
die Aktionäre ihre Aktien mindestens drei Tage vor derselben bei
der Gesellschaftskasse oder bei den Herren A. Sarasin & Co. .zu
deponieren.

Jahresrechnung, Bilanz und Bericht der Kontrollstelle liegen
vom 27. Juni an zur Einsicht der Aktionäre am Sitze der Gesellschaft

auf. (2877 Q) 18601

Der Verwaltungsrat.

Denjenigen Herren Aktionären der obengenannten Gesellschaft,
welche der heutigen Generalversammlung nicht beigewohnt haben,
beehren wir uns, hierdurch mitzuteilen, dass sämtliche, seinerzeit
schriftlieh bekannt gegebene Traktanden im Sinne der Anträge des
Verwaltungsrates erledigt worden sind.

Die statutengemäss im Austritt befindlichen Mitglieder des
Verwaltungsrates sind für eine neue Amtsdauer bestätigt worden.

Die Dividende pro 1920 wurde auf Fr.75 für jede Aktie festgesetzt
und kann vom 16. Juni a. e. ab gegen Aushändigung des quittierten
'Dividendenscheines bei der Hauptkasse der Gesellschaft, Albananlage 7,
erhoben werden. -1836 (2864 Q)

Basel, den 15. Juni 1921.
Der Verwaltungsrat.

Jodete du Cltemin flu fei funiculaire Haken-Si
Messieurs les actionnaircs sont convoquds cn

assemblee generale ordinaire
pour le samedl, 2 julllet 1921, ä 16heures, au Restaurant

Harderkulm s. Interlaken

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil sur l'cxcrclce 1920 et votatlon sur les conclusions do

ce rapport.
2. Nominations stalutalrcs.
3. Pouvolrs ö donncr au conseil pour la reorganisation flnanclirc des bases de

la socidtd par le moyen du concordat. -1753 (12606 L)
4. Divers.

Les eartes d'entrdc ä l'assemblde seront ddlivrdes A Interlaken par la Volksbank
et ä Lausanne par lc Comptolr d'Escompte de Geuive. Ces cartcs donnent droit,
le jour de 1'assembUe, au libre parcours sur la ligne.

Le bilan et le coinpte de profits et pertes seront ddposds aux mSmcs domiciles
dAs le 15 juln,

La consall d'admlnlstratlon.
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Bahnstalion 2 Stunden

von Liizern und
Interlaken. ;1519

1010 Meter ß. Meer.

Zum Kur- und Ferienaufenthalt bestens empfohlen.

Grand jtote! und ftirkaas grants
Prospekte durch die offiziellen Verkehrsbureaux
und die Besitzer Familie Ed. Haubensak.

Amtlicher Rechnung*- und Erbennüfruf
Behufs Bereinigung der Hinterlassenschaft

des am 21. April 1921 in Locarno verstorbenen
Albert Machan, alt Hotelier in Davos,:
ergeht hiermit der amtliche Rechnungsruf.

Gläubiger und Schuldner öbgenannten
Erblassers, mit Inbegriff allfälliger .Bürg¬
schaftsgläubiger, ' werden hiermit' unter
Hinweis auf die gesetzlichen Rechtsfolgen im
Unterlassungsfälle aufgefordert,, ihre Forderungen

und Schulden innert der gesetzlichen
Frist von 6 Wochen a dato dem bestellten
Rechnungsempfänger, Herrn Dr. Münch,
Rechtsanwalt in Davos-Platz, schriftlich und
belegt einzureichen. ;1859

Gleichzeitig werden allfällige Erbberechtigte.
aufgefordert, sich binnen Jahresfrist unter
Beilage der nötigen.Ausweise beim oben
angegebenen Sachwalter zu .melden.

Davos, 14. Juni 1921.
Für das Kreisami Davos,

N. Conrad.

IBflUMEStSEE

Hotel Kurhaus
und BlOmlisalp

3 Idealer Frühlings- und
Sommeraufcnthalt

KomfortablesFamiltenhotel
Pension von Fr. 12. — an.

SIGRIS1ÜIL Hole! Bären
Thunersee 800 Meter ü. M.

Prächtige sonnige Lage. Prima
Küche und Keller. Grosse
Parkanlagen. Ermässigte Preise.

(836 T) '1481 H. Obrist-Boss.

P.K.B. Buchhallungs*
Methoden bieten bei nachweisbar

50#io Arbeits- and
Material-Ersparnis
tagliche, unbedingt zuverlässige Roh-
Bilanzen mit gleichzeitiger weitgehendster

Betriebs- und Unkosten-Statistik.

Paul Keller. Organisator. Basel
; 1683

Gebr. KUONI, ZURICH
(2622'Z) .'empfehlen ihre '1602

SpezialuerKeiire Dach Spanien
Grossbritannien, Skandinavien, baltische Häfen, etc.
Auskünfte und Offerten kostenlos. "Anfragen erbeten.

in Ziäarich
Den Mitgliedern der Anstalt wird zur Kenntnis gebracht, dass die

uierzenme ordentliche seneraivsrsamitiiung
zur Entgegennahme des Berichtes des Aufsichtsrates über den Stand
und den Gang der Anstalt in den Jahren 1918—1920, zur Vornahme
von acht Erneuerungswahlen, drei Bestätigungswahlen' und zwei
Ersatzwahlen

Samstag, den 2. Juli 1921, vormittags lOy2 Uhr
in der Tonhalle in Zürich (2. Stock, Eingang Gotthardstrasse,
westliche Türe) stattfindet. **'

Die Legitimationskarte zur Teilnahme an der Generalversa mm-<
lung, das Traktandenverzeichnis und der Rechenschaftsbericht für!
das Jahr 1920 können von den Mitgliedern auf dem Direktions-
bureau in Zürich bis und mit dem 30. Juni bzw. bei den
Generalvertretern bis und mit dem 29, Juni abends bezogen werden.
Begehren um Legitimationskarten müssen die Polizennümmer
enthalten. • 1

Zur Teilnahme an der Generalversammlung sind berechtigt
sämtliche vor dem 2. Juli 1894 Versicherten, sowie alle Versicherungsnehmer

der Hauptabteilung von Versicherungen mit Anteil an den
Ueberschüssen, abgeschlossen seit dem 2. Juli 1894. 1815

Zürich, den 13. Juni 1921,

föweiztfuke le6eBs*§rsiöiQnrafs- M lenlenaKtall:
G. SchäertHn, Koenig.

Ceres A. dr., Efjss
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
Mittwoch, 29. Juni 1921, nachm. 2 Uhr, im Bureau der Gesellschaft in Lausanne

.TRAKTANDEN:
1. Bericht des Vcrwaltungsrates. 1858
2.' Genehmigung der Gewinn-,und Vcrlustrcehnung per 31. Dezember 1920.
3. Liquidation der Gesellschaft.

LYSS, den 14, Juni 1921. Per Verwaltungarat.

i- oil Iiis
Hille

RnuiMDii mmtim
il Mmies

Basel: Dr. Kern, Dr. Isetln,
Dr. Christ, Advokaten n.
Not.. Aeschenvorstadt 38

Bern: G.BOrlswgl, Ink. Ausk.
— F. R. Moser, Adv. und

Ink, n B.Werthmüller, Ink.
5 Freiburg: Bank Vldrg&Cle.

Geneve: Herren & Guerchel,
renseignem.et recoavrem.
s.touspays.Brev.d'invent.
marques, mod«ies, etc.

— J. & W. Herren, avocats,
Reprts. dev. tous tribn-
naux et juridictions.

Borgen: ü. Farner,' Adv.
K'Ungen: Dr. B. Böhl, Adv.
Lausanne: L. Berlarlonnt,

agent d'aff. patent« (corr
deutsch und italienisch).

— Ed. Dlrleg, avoc.
Lnzern: Dr. R. Grüter, Adv.
— IneLehen & Reg, Rechtsb.
Lugano: Dr. Megerhans St

Dr. Pozzt, Handelss., Ink,
Montreux: Paul Poehon, agt.

d'aff. patent«.
Ölten: Treuhand- & Nola-

rlatsbureau Eug. Nagel.
Romansborn r Rosenberger-
' Grabher, Rechtsb.-Ink.
St. Gallen: B, Förster, Rtsb.
— Otto Baumann, Inkassob.
— Dr. F. Curtl, Adv. u. Ink.
Winterthnr: Dr. W. Witzig,
Zürich: L. V. Bühlmann,
Rechtsanw.(Handelsrecbt)

— Dr. Herforth, Adv.
— Dr. Louis Kunz. Adv.'
— Dr. Otto Wgss, Advokat.
— Dr. Paul C. Jaeggg, Adv.,

Ink.. Waisenhnusstr, 2.

•1871 (21874 G)

ftssemDiee generale ordinaire
lunili, 20 juin 1921, ä 14 heures precises
a l'HOTEL de PARIS, La Chaux-de-Fonds

La Chaux-de-Fonds, le 15 juin 1921.
Gomitö de direction:

Le president: G. Glrard-Gallet.
Le secretaire general: Paul C. Jeanneret.

Soä immobilere de In Rue des Vergers, Ciarens
L'assembläe generale des aetionnaires

est couvoquce pour ie jeudi, 30 Join 1921, ft 3'/a henres de l'apr«s-midi
ft l'Höiel Gambella, ft Clarcns ' '1865

Ordre du jour statutaire.
Le bilan, Ie conipte de profits et pertes, ainsl que le rapport des eontrftleurs

seront d«pos«s d«s le 20 juin prochain, ft la Banquc de Montreux, oft Ies eärtes
d'admission ä l'asscmblie g«n«ra)e seront d«iivr«es sur presentation des titres.

Ciarens, Ie 16 juin 1921. Le conseil d'urlmini» tratlon.

MÄCHINESaCOPIER

F. SOEUItECHEn

.MODELE Ii K '1263

ROULEAUX A COPIER POUR MACHINES

SOENNECKEN -VICTORIA
EXCELSIOR-ZEISS etc.

G. POZZI
TOUR DE LTLE 2 .ft 4, GENfiVE
RUE DE BOURG 35, LAUSANNE

A.-G., Zürich
Si. Annahof

Telephon Selnau 1JL54

Vervielfäitigungs-Apparat
GOUVERNEMENT

(718 On) Wir. SB®® '1667

Banken und Geldinstitute
Welche im Besitze von Geldern ""
sind, die dem am 10. Mai in
Brueio-Viano verstorbenen
Piefro Zala fu Fsco. (Ingles)
gehören, sind ersucht,. es dem
unterzeichneten Amt mitzuteilen»

iir ttretssamt Britsio fCriiMftitwdenJ,
Präsldenti WILHELM ZANOLARI.

Für
Der

im®, Miner i Mm

Altbekanntes ostscbweizcrisches Unternehmen
von gutem Rufe, im Begriffe, sich in eine

Aktiengesellschaft umzuwandeln,
wünscht mit kapitalkräftigen Herren
behufs .Finanzierung in Verbindung zu treten.
Für tüchtige und arbeitsfreudige Reflektanten
bietet sieh durch Uebernahmc leitender
Stellungen flotte Existenz. Diskretion wird
zugesichert und verlangt. — Offerten unter
Chiffre N 2365 Z an Pnbiieitas A.-G.. Zürich.

; 1841

Sisenbahnwagen-
Untergestelle, wie neu, mit Schnellzugsachsen.

Tragkraft 15—2D Tonnen.
Umständehalber sehr billig zu verkaufen.

Anfragen erbeten unter Chiffre Z. 943 Q. an
die Publicitas A.-G. in Basel. ; 1744

1 Welfl-mrrer A, 6., Hindi
Einladung zur II. ordenllittan Generalversammlung der Heuen Aktionäre

auf Montag, den 27. Juni 1921, nachmittags S Uhr
im Sitzungszimmer Savoy HAtel Baaf»St«dt

Poststrasse, Zürich 1

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Vorlage des Jahresberichtes, der Jahresrechnung pro 1920

imd des Berichtes der Kontrollstelle.
3. Decharge-Erteilung an die Verwaltung und Beschlussfassung

über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Kontrollstelle. -1864
6. Beschlussfassung über die Erweiterung eines Geschäftsbetriebes.

Genehmigung diverser Verträge.
7. Diverses.

Die Jahresrechnung, sowie der Revisorenbericht liegen bei
unserer Geschäftsleitung im Hauptbureau Bärengasse 29, Zürich 1, ab
20. Juni a. c. zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Zürich, den 15. Juni 1921.
Der Verwaltungspat.
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Export nach England
Spexialverkehr viaDieppe-Newhaven
zurzeit rascheste und zuverlässigste Route

•1818

Auskünfte und Frachtnoticrungen
erteilt auf Verlangen bereitwilligst die #r:•FS

•=:•=:• FSUp: Aktiengesellschaft Danzas St C2
Basel — ZQrich — St. Gallen and Genf ,i=
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Allgemeine Gas Industrie Oeseiisdiaft
Ordentiicne Generalversammlung der AktMre

Freitag, den 24. Juni 1921, vormittags 11 Uhr
in der Berner Handelsbank in Bern.

Tagesordnung:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.'
2. Abnahme der Jahresrechnung 1920/1921 und des Berichtes der

Kontrollstelle.
3. Entlastung des Verwaltungsrates und der Direktion. "

4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Statutarische Wahlen. (2817 Z) 1762

Die Zutrittskarten für die. Generalversammlung können gegen genügenden
Ausweis bezogen werden, in Beim: bei der Berner Handelsbank; in Zürich:

bei der Aktiengesellschaft Leu & Cie.

Bern, den 7. Juni 1921.
Namens des Verwallungsrales,

Der Präsident: A.Vogt.

Splez-Erlenbach-Bahn

Ordentliche Generaluersammluns der Aktionäre
Samstag, den 2. Jnii 1921, nachmittags 3 (Ihr "

im Hotel Terminus in Spiez
Tagesordnung:

1. Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und
Bilanz des Jahres 1920 und Decharge-Erteilung an die Verwaltung.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahl der Kontrollstelle pro 1921. -1855 (4272 Y)

Jahresrechnungen und Bilanz liegen ab 17. Juni 1921 beim Sekretariat

der S. E. B, (Notariatsbureau Hadorn in Spiez), auf und können
vom gleichen Zeitpunkt hinweg dort bezogen werden. Die Zutritts-,
karten zur Generalversammlung werden bei gleicher Stelle oder aber
vor Beginn der Generalversammlung im Versammlungslokal gegen
Ausweis des Aktienbesitzes ausgestellt.

Spiez, 14. Juni 1921.
Hamens des Verwnltnngsrates,

Der Präsident: J. J. Rebmann.

Messieurs les actionnaires sont eonvoques en

assemble gMale ordinaire onnuelle
pour le lnndi 27 jain 1921, & 14.30 heures, an

siige administrativ de la soci6t6, 3, Rue de la Boitie, k Paris
ORDRE DU .JOUR STATUTAIRE

1. Rapport du conseil d'administration sur les operations de
l'exercice 1920.

2. Rapport des commissaires des comptes.
3. Approbation du bilan et des comptes. -1852 (1384 N)
.4. Nomination des commissaires des comptes pour l'exercice

1921, et fixation de leur rinumiration.
5. Quitus ä donner ä l'administrateur demission na ire et

nomination d'un nouvei administrateur.
6. Autorisation ä donner aux administrateurs en vertu de

Particle 40 de la loi du 24 juillet 1867.

L'assemblee ginirale ordinaire annuelle se compose d'aetionnaires
possidant au moins dix actions; Tous propriitaires d'un' nombre
d'aetions infirieur ä dix peuvent se riunir pour former' le nombre
nicessaires et se faire representee par Tun deux.

Les propriitaires d'aetions nominatives ont le droit d'assister ä
Tassembide generale en justifiant que leurs actions sont inscrites,
sous leur nom, dix jours au moins avant l'assembl6e.

Les cartes d'admission airisi que les pouvöir pourront fetfe retires
10 jours au moins.avant l'assemblee:
ä Paris: chez MM. Gourvoisier-Berthoud & Co., 15, Rue Richer,
ä Neuch&tel: chez MM. Berthoud & Co., Banquiers.

chez MM. Du Pasquier Montmollin & Co., Banquiers.
& Gen&ve: chez MM, Moynier.& Co., Banquiers.

Le eonseil d'administration.

!i«,iH»i*fri«Baii,,,!i!ttTixiiiiniin«jt!WMiiiwpi»i«rairt
mm
lieg

(Deisel LeyjonieI Co. A.-G.
Internationale Transporte

Basel ZQrich 8t< Galisn Chiasms
Acschengr.' 22 Bahnhofstr. 104 Telephon 3746 Telephon 280
Telephon 3306 Telephon S. 4027 — —

Parle, Bruxellet, Anvers, St. Loult, Strasbourg, empfehlen
ihre Vermittlung für Transporte jeder Art und nach
jeglicher Bestimmung. -1653 (2724 Z)

UF* TücUUge Vertreter auf allen grösseren Plätzen der Welt

Spezialdienst nach Paris, Brüssel, Antwerpen, England, Nord- und
Süd-Amerika sowie Spanien und vicc-versa.

Expressdisast n. Mailand, Belgrad, Bukarest, Sofia, Konstantlnopel.
Auskünfte über Preise sowie Lieferfristen werden bereitwilligst erteilt.

1

II

luaiiKO'MMiuiiwimiBitnwirartirtnraiwMUTiioiniicttiir Hiiiiuijaromn

F. Hofifliann-La Hoclte A Co., mmm. Basel

ill ordeninciie Generaiuersammiuna iter akmi*
Dienstag, den 28. Juni 1921, um 15 Uhr, im Stadtkaains,

I. Stock, in Baael

Tagesordnung:
1. Prüfung und Abnahme des Berichtes des Verwaltnngsrates

und der Jahresrechnung pro 19201
2. Bestimmung über die Verwendung des Reingewinnes.
3 Aenderung von § 13 der Statuten. ;1835

Behufs Teilnahme an der Generalversammlung sind die auf den
Inhaber lautenden Aktien bis 23. Juni 1921 einschliesslich an den
Kassen der Basler Handelsbank in Basel: Freiestrasse 88; in Genf: Place
de la Fusterie 9/11; in Zürich: Bahnhofstrasse 20 gegen Empfangsschein,
der gleichzeitig als Zutrittskarte gilt, zu hinterlegen. Unmittelbar nach
der Generalversammlung können die hinterlegten Aktien an den
betreffenden Kassen gegen Rückgabe der Scheine wieder bezogen werden.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust nebst
dem Bericht der Kontrollstelle liegen vom 18. Juni 1921 an im
Geschäftshause Grenzacherstrasse 184 zur Einsicht der Aktionäre auf.

Basel, den 14. Juni 1921.
4 Der Verwaltnngsrat.

$. A. AMI—itic
j MM. les actionnaires sont eonvoques en

assemblies generates ordinaire et eeiranrJinaira
pour le lundi, 4 juillet 1921, äl4 heures, dans les loeanx
de la Soeidtd, 18 Rae Aifred-Vineent, Genive, avec l'ordre
du jour suivant:

1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport de Monsieur le commissaire-virificateur.
3. Vatation sur les comptes de l'exercice et dicharge ä donner

au conseil d'administration.
4. Nomination de commissaires-verificateurs.
5. Nomination d'administrateurs.
6. Reduction eventuelle du capital social.
7. Application eventuelle de l'art. 664 G. O.
8. Propositions individuelles.

Pour prendre part aux assemblies genirales, tout actionnaire
doit avoir justifii de sa qualiti d'actionnaire ainsi que du nombre
des titres qu'il posside cinq jours au moins avant ia riunion. au
siege social oü il lui sera dilivri une carte d'admission.

Le bilan, le compte de profits et pertes ainsi que le rapport de
Monsieur le virificateur, seront diposis au siige social, 18 Rue
Alfred-Vincent, Geneve, des le 23 juin. 1837

Le conseil d'administration.

Banquc Cantonale Nendiatcloisc
RemboursemCTt d'obligationos fontite 3VI» de fr. 1000, Serie T

dirag«e du 3 juin 1921
Les 90 obligations dont les nuiniros suivent, de l'emprunt de

fr. 4,000,000 du 1er septembre 1900, riduit ä fr. 2,234,000 le 1er
septembre 1905 ont ite designees par tirage au sort de ce jour pouritre remboursees le 1er septembre 1921t

N08 52 88 180 252 258 272 273 301 386 492 507
697 709 753 760 762 778 837 841 933 955 976 1083

1166 1192 1195 1265 1280 1375 1380 1597 1635 1636 1639 1641
1652 1714 1755 1833 1922 1952 1959 2068 2099 2110 2116 2128
2167 2203 2221 2305 2315 2509 2534 2576 2850 2865 2866 2872
2912 2923 3010 3012 3018 3042 3079 3103 3104 3120 3129 3164
3171 3183 3212 - 3224 3237 3257 3270 3283 3289 3329 3352 3422
3445 3540 3591 3595 3774 3851 3862

Le remboursement s'effectuerä contre' remise des titres accom-
pagnis de tous les coupons non ichus, aux caisses de la JBanque
Gantonale Neuch&teloise, ä la Banque Gantonale de Berne et chez
MM. La Roche & Cie., k Bäle.. 1851 5323 N)

L'intirit cessera de courir ä. partir du 1er septembre 1921.

Neuchfttel, le 3 juin 1921.-

La direction.
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PROSPECTUS

des Eitreprises Electriques Fribourseoises, i Fribouß
Awec Garantie (de l'Elai Remboursable sans avis prealable le 30 juin 1931

'1831 ' (Autorise par decret du Grand CoDseil du canton de Fribourg du 11 mai 1921.) (3820 F)

Les «Entreprlscs Electriques Fribourgeolses» lurcnt constitutes en vertu de la loi
du 17 novembre 1915 par la fusion des entrcpriscs dlcctriqucs dc l'Etat.'de Fribourg.
Elles lormcnt un dtablisscmcnt distinct de l'Etat ayant qualitt de personnc morale'ct
sidge 4 Fribourg. A tcneur dc I'articie premier dc la loi prdeildc, l'Etat de Fribourg garnntU
les engagements des Entreprlses Electriques Fribourgeolses.

L'dtablisscmcnt a pour objet Sexploitation ratlonncllc et 1c ddvcloppcmcnt des forces
dlectriques de l'Etat et des services industricls anncxts. Son capital dc dotation est dc
fr. 20,000,000.— entidrcment versds.

• Cet ttablissement est exondrd des impöts cantonaux, communaüx et paroissiaux
sur les immcubles et capitaux et sur.lc commerce ct 1'industrie (art; 6, al. Ier do la loi);
il'cst libdrd de toute rcdcvancc pour concessions liydrnuliqucs et pour yente ou ddrivntion
d'dnergie dlectrique (mSme article, al:2).

Le Conseil d'adniinistration est compost du Dirccteur des Travaux publics qui le
prdsidc et de dix mcmbres,: dont'scpt sont noinmts par le 'Grand' Conseil et trois par le
Conseil'd'Etat (art. 11). '

Le Bilan ct les comptes de Profits ct Pcrtcs au 31 ddccmbrc 1920 des «Entrcpriscs
Electriques Fribourgeolses » accusant les chiffrcs suivants:

Bilan gänral an 31 deeembre 1920
Actif

Imniobilisatious:
I. Travaux d'art, Usiues, Machines, etc. Fr. Fr.

Centrale de Fribourg
'

1,952,810.01
• » Hauterivc 6,176,246.70
» » Montbovon..;.... 1,945,809.88
» » Cbätcl 676,492.41

Usine 4 vapeur Romont 935,447.30
Install. Diesel, Chäteli' 98,477.10 11,785,283.40

Itdseaux
Llgncs de 32,000 volts 1,323,764.22

» primaires 2,828,360.39
» et rdscaux sccondaires '. 11,603,376.31 15,755,500.92

BAllmenls d'adniinistration
Bureaux 4 Fribourg et Romont. 453,501.— ' '

Magasins et atelidrs 782,3<(4.43 1,235,845.43
II. Travaux en cours, dludes, etc.

Usine de Broc et accumulation de la
' Jogne ; 16,536,630.24

Etudes nouvelles '64,682.75 16,601,312.99
III. Services anuexes

Service des catix dans la ville de
Fribourg 664,565.02

Scieric, tdldfdrage,. voic industrielle,
ateliers, etc 382,952.55

Propridtds immobileres 865,738.61
Usine dc carbure 110,000.— 2,023,256.18

IV. Inventaircs
Materiel dlectrique, etc. • 2,175,014.79
Marcbandiscs aux Services annexes 104,469.33

V. Dlsponibiiitcs
Portefeuilles ' 322,122.—
Ddbitcurs ' 2,342,255.67
Caissc ct compte postal 16,865.79

Fr.

47,401,198.92

2,279,484.12

2,681,243.46

52,361,926.50

Passif.
Fr.

I. Capital dc dotation 20,000,000.—
II. Emprnnt 5 % de 1917 (remboursable en 1947) 17,000,000.—
III. Fonds spceinux Fr.

Rdserve ordinaire 1,085,678.30
» pour exploitation i 500,000.—

Fonds d'amortisscnicnts 1,699,642.—
• de rcnouvellcinent ' 500,000.—
» de la Caisse de retraite du personnel 300,000.— 4,085,320.30

IV. Crdancicrs
Compte dc banquc 8,1-10,971.—
Crdancicrs divers 1,043,708.66 9,190,679.66

V. Prorata de I'Intdrct de 1'Emprunt 5 % 1917 354,166.60
VI Profits et Pcrtcs, Bdndfice net ' 1,731,759.94

42,361,926.50

Compte de profits et pertes an 31 deeembre 1920
Doit

I'r. „
Ddpcnscs d'Exploilation ct d'Adminislration 2,363,972.48

» pour installations intdricurcs 1,889,067.79
» des services annexes.

' I '
556,039.86

lntdrct de I'cmprunt 5 %, 1917 .' .' 850,000.—
» ddbitcurs divers. .' 267,850.31

Amorlisscmcnts: '• Fr.
Sur ddbitcurs 30,437.10
Surtitrc cn porlrfeuiiie. 22,512.—
Solde compl» «Difference dc cours, Emprunt 1917». 100,000.—
Extraordinaire pour 1920. 407,770.—
Vcrscment Fonds legal d'amortisscmcnt 390,086.30 950,905.40

Bdndfice net 1,731,769.94

8,604,595.78

Avoir.

- Fr.
Solde reportd do 1919 ' 27,040.44
Produit de la vente dc 1'dncrgie dlectrique 5,019,031.73
Produit des installations lntdrieures 2,180,148.10
Produit des services annexes

'

703,878.71
lntdrdts crdancicrs 674,496.80

8,604,593.78

Lc developpcnienl des Entrcpriscs dlectriques poursuit sa marchc rdgulidrc ct cons-
•tante. La crdation'dc l'accumulation dc la Jogne fournissant un suppldinent d'dnergie
dc 24,000 HP. pcrmcttra, dds cette anndc, de sc passer de i'appoint d'dnergie achetdc
pendant la pdriodc des basses caux aux enlrepriscs voisines et de l'uslne 4 vapeur, et
de satisfaire aux nouvelles demandes 'd'dnergie dlectrique.

Statistiqne de la fourniture d'dnergie dlectrique
de 1917 k 1920

Annces Achat d'dnergie

1917
1918
1919
1920

Kwh'.
12,966,500
17,250,000
10,649,340
12,430,950

Fr.
306,522.60
387,679.85
464,562.15
761,073.50

Production d'dnergie Vente d'dnergie
Kwh. Kwb.'

71,030,890 83,996,390
72,315,150 89,565,150
74,243,100 84,892,440
55,553,460 67,984,410

Lc tableau ci-dessous donne, cn outre, la consommation en kwh. des rdseaux pour
la Iumidre, la force ct la traction dlectriquc, ainsi que l'dnergie dlectro-chimique (dnergie
de ddchet) avee les recettcs correspondantes.

Rdseaux Eleetrochlmio
Kwh. Fr. Kwh. Fr.

1917 65,143,010 3,539,356.64 18,853,380 113,743.35
1918 68,326,000 3,867,323.76 21,239,150 213,373.70 '

1919 • 71,352,550 4,174,771.77 1 5,319,890 1 21,544.60
1920 64,352,100 4,959,291.68 3,632,380 42,000.-

La'pulssancc installde des usincs hydrauiiques, y compris l'usine de Broc, est de
51,000 HP.; cclle de l'usine'it vapeur de rdserve de 5000 HP.

'

- '

Le nombre des abonnds, 4 fin 1920, s'didve it 32,039 c'ontrc 23,195 cn 1916.

En vertu de l'autorisation obtenuc par dderet du Grand Conseil du canton de
Fribourg, cn date du 11 mai 1921, le Conseil d'Admlnistration des «Entrepriscs Electriques
Fribourgcoiscs », daits sa sdance du 10 juin 1921, a ddcidd dc contracter un

Emprunt de Ww. 15,000,000
dont le produit est destind it rembourser les avunces quo la Iiauque de l'Etat a did autorlsde
5 faire aiix «Entreprlses Electriques Fribourgeolses • ponr les' ddpenses occaslonndes par
les travaux d'aeeumuiation de la Jogne, 4 Broc. Le solde sera rdservd pour eouvrlr les frais
ndcessilds par leur ddveloppemenl futur.

Les modalitds dc cet emprunt ont' dtd fixdes pontine suit:
l«L'Emprunt est reprdscntd par des'obiigatioris de'fr. 500.—, 1000.— et 5000.—

' de capital nominal au porteur, portant intdi-dt 4 6 % l'an et munics de'coupons
semcstriels aux dchdanccs des 30 juin ct 31 ddcembre. La proportion des diverses
coupurcs sera fixdc aprds la souscriptio'n.'

Ccs obligations sont crddes avee jouissancc du 30 juin 1921. Elles sont remboursables
au pair, sans avis prdalabie, ie 30 juin 1931.

2° L'cmprunt est au bdndfice de la garantlc intdgralc, en capital et lntdrdts, du canton

dc Fribourg, ce dont 11 est fait mention sur les titres. Les Entrcpriscs
Electriques Fribourgeolses s'engagent, jusqu'au remboursement total du prdscnt
emprunt, 4 ne contracter aucun emprunt avee des garanties spdciales, sans que le

prdscnt emprunt soit mis au bdndfice des mdmes garanties.
3° Les coupons ct titres dchus scront payds sans frais aux guichcts de la Banquc dc

l'Etat dc Fribourg, et sur toutes les places prlncipales de la Suisse auprds des

dtablisscments qui seront ddsignds ultdrlcurement.
4« Lc timbre fdddral est 4 la charge des Entreprises Electriques Fribourgeolses.
5® Les publications ldgales scront faitcs dans la Fculiic oXflciclic suisse du commerce

ct dans la FcuHic officieile du Canton de Fribourg, ainsi que dans un journal
de Bäie, Berne, Fribourg, Gendve, Lausahne'et Zurich.

8® La cote de I'cmprunt sera dcmanddc aux Bourses de B4ic, Berne, Gendve,
Lausanne et Zurich.

FRIBOURG, lc 15 juin 1921.

Entreprises Electriques Fribourgeoises,
Le prisidenl du conseil d'administration: V. Buchs.

Le Directeur: V. BYNCKI, ing.

De cet Emprunt 6 % de rr. 15,000,000.— des Entreprises Eleetriques Fribourgeolses,
un montant dc fr. 5,000,000 a ddjä dtd placd. Le solde dc Ir. 10,000,000— est offert
cn souscriptlon publique aux conditions suivantcs:

l®Lcs souscripllons scront revues

du au 24 fain 1Q21
2'Lc prix de souscription est dc

99 °|o
3® Les demaudes serout servlcs au fur el 4 niesure do leur arrlvde jusqu 4 1 dpulsement

du moutant disponible; la sonserlpllon pourrn dvciitiicllchicnl i'trc close nvnnt
le 24 juin.

_

4® Les titres attribuds pourront ftre libdrds 4 partir du 25 juin au 31 aoüt 1921

au plus tard; les lntdrdts 4 6 % l'an prorata seront ddduits, en cas de llbdratlon,
avant lc 30 juin 1921 ct ajoutes, cn cas de ddlibdration, aprds cette date.

5® Les souscrlptcurs recevront, cohtrc leur vcrsemcnt de iibdration, .des Bons de

livraison qui seront dchangds dans lc plus bref ddlal possible contre les titres
ddffnitifs. (3820 F) 1831

FRIBOURG, lc 15 juin 1921. 1

Banque de l'Etat de Fribourg:
L. Daguet. B. Erne.

Les demandes seront repucs saus frais par les Bauques, Banqulers et Caisses d'Epargne'
oü ie prospectus est 4 la disposition des soiiserlpteurs. '
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